
unser gemeinsames Anliegen. Gemeinsam ist uns das, was aus den folgen
den Worten Maxim Gorkis aus dem Jahre 1910 spricht: „Freie Bahn den 
Kindern, den Erben der ganzen, gewaltigen Arbeit der Menschheit! Führt 
sie der Zukunft entgegen, indem ihr sie lehrt, die Vergangenheit zu achten 
und wertzuhalten, so werden wir die fortlaufende Welle schöpferischer 
Kräfte erzeugen.“

Erich Mielke, Mitglied des Zentralkomitees, Minister für Staatssicher
heit: Liebe Genossinnen und Genossen! Die großen Aufgaben zur all
seitigen Festigung und Stärkung der Deutschen Demokratischen Republik, 
wie sie im bisherigen Verlauf des Parteitages gestellt wurden, finden die 
volle Zustimmung aller Mitarbeiter des Ministeriums für Staatssicherheit. 
Besondere Bedeutung messen wir der hier wiederholt getroffenen Feststel
lung bei, daß alle Versuche der westdeutschen Imperialisten und Militari
sten und ihrer Lakaien in der sozialdemokratischen Führung, die soziali
stische Entwicklung der DDR zu stören und zu hemmen, gescheitert sind 
und weiterhin scheitern werden.

Die Aufklärung zahlreicher feindlicher Pläne beweist jedoch, daß der 
Gegner in seinen Anstrengungen nicht nachläßt, seine Angriffe gegen 
unsere Republik wesentlich verstärkt und zugleich weitaus raffinierter vor
geht. Nach dem offenkundigen Scheitern der direkten Aggressionspläne 
des westdeutschen Imperialismus hat insbesondere die Regierung Kiesin- 
ger/Strauß — neben der Forcierung ihrer Maßnahmen auf militärischem 
Gebiet — eine gewisse Neuorientierung des gesamten feindlichen Vorge
hens gegen die DDR vorgenommen. Durch die Anwendung vielfältiger und 
getarnter Formen und Methoden der Feindtätigkeit, durch hinterhältiges 
und skrupelloses Vorgehen, aber auch durch geschickte Tarnung und Ver
schleierung ihrer wahren Absichten und Ziele versucht sie, neue Bedingun
gen für die Durchsetzung ihrer aggressiven und revanchistischen Pläne 
zu schaffen. Die Bonner Machthaber haben ein umfassendes System der 
Feindtätigkeit aufgebaut und setzen alle Potenzen des staatsmonopolisti
schen Systems in Westdeutschland zielgerichtet gegen die DDR ein. Durch 
die aktive Mitarbeit der sozialdemokratischen Führer wurde die Skala der 
Formen und Methoden des feindlichen Vorgehens erweitert. Sie sind 
nicht nur Erfüllungsgehilfen der Monopolbourgeoisie, sondern sie leisten 
eigene konkrete Beiträge zur Unterstützung der Bonner revanchistischen 
Politik. Diese Beiträge beschränken sich nicht nur auf die Anwendung so
genannter flexibler politischer Methoden und auf die raffiniertere Ver-
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